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Vorwort
Liebe Leserin, lieber Leser,

„Es macht uns (Menschen) Freude zusammenzuarbeiten. Doch wenn die verschiedenen 
Teile unseres Gehirns nicht im Einklang stehen, sind wir uns dieses grundlegenden 
Strebens nach liebevoller Zusammenarbeit nicht bewusst.“ (Peter Stein) Der Verfasser 
dieser Zeilen bezieht sich auf Menschen, die durch belastende Erfahrungen nicht mehr 
in der Lage sind, diese Freude zu empfinden. Das trifft auf die meisten von uns nicht zu. 
Dennoch spricht mich diese Beschreibung an. Ich teile die beschriebene Freude an der 
Zusammenarbeit mit anderen. Ich sehe, wie viel Gutes entsteht, wenn wir einander nach 
unseren Fähigkeiten fragen und nicht danach, was der oder die andere nicht kann. Dann 
entsteht eine ganze Welt von Gelingen, die uns Mut macht.  Ich erlebe aber auch bei 
mir und bei anderen eine große Verzagtheit, weil so vieles scheinbar dagegen spricht. 
Weil es so viel Uneinigkeit, Krieg und Hass in der Welt gibt. Liebevolle Zusammenarbeit 
klingt da fast schon naiv. Zumindest braucht es Mut, an den Erfolg solcher Arbeit zu 
glauben. Das gilt im Weltgeschehen ebenso wie in unserer Gemeinde. Es stehen viel 
Aufgaben vor uns: Unsere Kirchengemeinde ist im Rahmen des neuen Stellenplans 
unserer Nordkirche gefragt, sich mit ihren Nachbargemeinden zusammen zu tun. Wir 
berichten darüber auf unserer Gemeindeversammlung. Zum ersten Mal sind wir in 
diesem Jahr Gastgeberin bei „Kunst offen“ einschließlich Kunstgottesdienst. Wir sind 
gespannt. Das Thema Kunst steht auch im Mittelpunkt beim Frauensonnabend, an dem 
wir die Werke eines Holzkünstlers aus dem Brandenburgischen besichtigen. Mögen alle 
unsere Pläne und Vorhaben miteinander verbunden sein „Durch das Band des Friedens“ 
Dieses Wort aus dem Epheserbrief steht über dem Weltgebetstag für dieses Jahr. Es steht 
im Neuen Testament der Bibel und vollständig steht da: „seid darauf bedacht, zu wahren 
die Einigkeit im Geist durch das Band des Friedens: (Epheser 4,3). Was für ein Schatz es 
ist, dass wir uns in all unserer Verschiedenheit verbunden wissen in dem einen Geist 
der Liebe, der uns geschenkt ist. Wir können und müssen nichts dafür tun. Er ist da. Wir 
müssen das Band aber ergreifen und festhalten, auch wenn es manchmal Mühe macht.  
 
Ich freue mich auf alle Begegnungen und allen Austausch.
 
 Ihre Pastorin
 Karin Ott
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Gottesdienste
Tag Uhrzeit und Ort Pastor*in Kirchen- 

musiker*in 

Freitag 
01.03.

18.00 Uhr  /  Saal 
Gottesdienst zum Weltgebetstag

ökumenisches Team

Freitag 
01.03.

19:30 Uhr  /  Regionalgottesdienst 
zum Weltgebetstag 
Bei der Marienkirche 1, 18057 Rostock

ökumenisches Team

Sonntag 
03.03.

10:00 Uhr  /  Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl

Ott Fritzler

Sonntag
10.03

10:00 Uhr  /  Saal 
Gottesdienst,  
anschließend Gemeindeversammlung
siehe Seite 5

Ott Bubber

Sonntag 
17.03.

10:00 Uhr  /  Kirche 
Gottesdienst

Predikant 
Karsten 
Müller

Bubber

Donnerstag 
21.03.

19:00 Uhr  /  Kirche 
Taizé-Andacht 

ökumenisches Team

Freitag 
22.03.

16:00 Uhr / Saal 
Ansingen der Lieder

Fritzler

17.00 Uhr  /  Saal 
Freitagabend-Feierabend Gottesdienst

Team Fritzler

Freitag
22.03.

18:00
ökumenischer Kreuzweg der Jugend

ökumenisches Team

Sonntag 
24.03.

09:30 Uhr  /  DRK-Pflegeheim 
Gottesdienst

Dipl. Theol. 
Jörn 
Bubber

Bubber

Gründonnerstag 
28.03.

19.00 U /oberer Unterrichtsraum 
Tischabendmahl

Ott Bubber?

Karfreitag 
29.03

10:00 Uhr  /  Kirche 
Gottesdienst

Ott Bubber

Ostersonntag 
31.03.

06:00 Uhr / Kirche 
Osternacht

Aster/Ott Fritzler

Ostersonntag 
31.03.

10:00 Uhr  /  Kirche 
Osterfestgottesdienst mit Abendmahl 
und Osterfrühstück



44

Gottesdienste

Tag Uhrzeit und Ort Pastor*in Kirchen- 
musiker*in 

Ostermontag 
01.04.

11.00 Uhr  /   Neuer Markt 
Gottesdienst im Autoscooter

Sonntag 
07.04.

10:00 Uhr  /  Kirche 
Gottesdienst

Gerrit 
van Dijk 
Haltepunkt E

Fritzler

Sonntag 
14.04.

10:00 Uhr  /  Saal 
Gottesdienst, anschliessend 
Kirchenkaffee

Ott Bubber

Donnerstag
18.04.

19:00 Uhr  /  Kirche 
Taizé-Andacht

ökumenisches Team

Sonntag 
21.04.

10:00 Uhr  /  Kirche 
Gottesdienst

Wilpert Bubber

Freitag 
26.04.

16:00 Uhr / Saal 
Ansingen der Lieder

Fritzler

17.00 Uhr  /  Kirche 
Freitagabend-Feierabend Gottesdienst

Team Fritzler

Sonntag 
28.04

09:30 Uhr  /  DRK-Pflegeheim 
Gottesdienst

Dipl. Theol. 
Jörn Bubber

Bubber

Sonntag 
05.05

10:00 Uhr  /  Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl

Ott Fritzler

Himmelfahrt 
09.05.

Himmelfahrtsgottesdienst 
mit Fahrradtour im Anschluss

Sonntag 
12.05.

10:00 Uhr  /  Saal 
Gottesdienst, anschliessend 
Kirchenkaffee

Ott Bubber

Pfingstsonntag 
19.05.

10:00 Uhr  /  Kirche 
Kunstgottesdienst im Rahmen von 
Kunst offen

Ott und Team

Pfingstmontag 
20.05.

11:00 Uhr  
Regionalgottesdienst 
im Kurhausgarten Warnemünde
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Gottesdienste

Tag Uhrzeit und Ort Pastor*in Kirchen- 
musiker*in 

Freitag 
24.05

16:00 Uhr / Saal 
Ansingen der Lieder

17.00 Uhr  /  Kirche 
Freitagabend-Feierabend Gottesdienst

Team

Sonntag 
26.05.

09:30 Uhr  /  DRK-Pflegeheim 
Gottesdienst

Dipl. Theol. 
Jörn Bubber

Bubber

Sonntag 
02.06.

10:00 Uhr  /  Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl

Ott Fritzler

Gemeindeversammlung 

hiermit berufe ich die Gemeindeversammlung 

am 

10.März 2024 um 11.00 Uhr 

nach dem Gottesdienst 

   im Gemeindesaal, St. Thomas Morus Kirche, Thomas-Morus-Str.4, 18106 Rostock ein. 

Vorläufige Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Wahl des Vorsitz der Gemeindeversammlung aus den Reihen des KGRs 

2. Blick nach vorn – Zukunftsvorstellung unserer Kirchengemeinde? 

3. EKD- Studie und Vorstellung unseres Schutzkonzeptes  

4. Anregungen und Anfragen aus der Gemeinde 

5. Kunst Offen, Gemeindeausflug 

Die Gemeindeversammlung ist öffentlich und alle Gemeindemitglieder sind herzlichst eingeladen. 

Antje Flechtenmacher 

Vorsitzende des Kirchengemeinderates 
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Treffpunkte
 Der SENIORENNACHMITTAG findet in der Regel monatlich im 

   Gemeinderaum der Thomas-Morus-Kirche statt. 
 am  21.04., 18.04.

 BIBELSTUNDE in russischer Sprache 

  donnerstags  von 18:00 - 19:00 Uhr

 Der BASTELKREIS trifft sich am  2. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. 
 Genaueres über Frau Bubber, Tel.:  717361 

 Unser FRAUENKREIS trifft sich dienstags jeweils 10:00 Uhr.

  19.03.24, 09.04.24 (Besuch von Kerstin mit dem Frauenkreis Parkentin), 
   21.05.24, 18.06.24

 Der BLÄSERCHOR unserer Gemeinde probt dienstags 17:00 Uhr
mit Frau  Bubber und freut sich über alle, die mitmachen wollen. Tel. 717361.

  SINGEN AM VORMITTAG  montags 10:00 Uhr
 mit Frau Fritzler. Wir freuen über alle, die gerne Singen. 

 TEE und THEMA
Ein Gesprächsabend mit Tee und folgendem Thema: 

Dienstag, 12.03.    19 Uhr  „...alles geschehe in Liebe“ 
    (Jahreslosung) - Kuschelkurs oder Herausforde 
    rung 
Dienstag, 23.04.     19 Uhr  Ist der Pazifismus am Ende- Schwerter statt Pflug- 
    scharen? 
Dienstag, 14.05.     19 Uhr  Thema noch offen

 TANZKREIS
Der Tanzkreis findet immer freitags um 10:45 Uhr im Saal der Thomas-Morus-Kirche 
statt.

 Tanzfreudige willkommen, Vorkenntnisse sind nicht nötig.

 
 Filmabend
Donnerstag ,2. Mai um 19:00 Uhr . Lemon Tree  siehe Seite 16
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Treffpunkte

 
 Kinderzeit
 Die Kinderzeit findet jeden Montag, außer in den Ferien, 
 von 16:30 bis 18:00 Uhr statt. 
 
 Familiennachmittag

 Wir  wollen wieder Zeit mit der ganzen Familie verbringen    
 und treffen uns für Kaffee und Snacks. 

 Es freuen sich auf euch im Duett Karin Ott und Benjamin  Aster!  
 21.03.24, 18.04.24, 30.05.24, 27.06.24

Ökumenische Junge Gemeinde
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Teamercard 
Du hast Bock, bei den tollen 
Angeboten in unserer 
Kirchengemeinde mitzumachen? 
Du würdest dich und deine 
tollen Gaben gerne öfter 
einbringen?
Dann ist deine Zeit gekommen!  
Melde dich für die 
TEAMERCARD an erlebe ein 
kolossales Wochenende mit 
Jugendlichen aus der Region 
und lerne die Grundlagen für die 
ehrenamtliche Mitarbeit,  
z.B. auf der nächsten 
Sommerfreizeit.
Übrigens, die TEAMERCARD 
macht sich auch hervorragend 
auf deinem Lebenslauf .

Wenn Du Interesse hast und 
mindestens 14 Jahre alt bist, 
melde dich bei unserem 
Gemeindepädagogen  
Benjamin Aster
(Mobil: 0174 33 53 280;  
Email: benjamin.aster@web.de)
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Erlebnisse
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Herzliche Einladung zu einem Frauensonnabend!
Wir wollen am 11. Mai 2024 die Holzkulpturen – Ausstellung zur 
Bibel des Künstlers Alexander Schenk in Ribnitz besuchen (Zugfahrt). 
Das genaue Programm und den Preis entnehmen Sie bitte den 
Einladungszetteln, die ab Mitte März in den Gemeinden ausliegen. 
Bitte dann schriftlich anmelden!
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Erlebnisse

Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag am ersten Freitag im März haben 
lange Entstehungsgeschichten. In Deutschland war diese mit der Veröffentlichung der 
Liturgie im September 2023 zunächst abgeschlossen. 
Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina seit dem 7. Oktober 
hat das deutsche WGT-Komitee eine aktualisierte Version der Gottesdienstordnung 
erarbeitet und im Januar 2024 herausgegeben. Diese dient bundesweit als Grundla-
ge für tausende von ökumenischen Gottesdiensten zum Weltgebetstag. „Angesichts 
von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem 
diesjährigen biblischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus ´…durch das 
Band des Friedens` so wichtig wie nie zuvor“, betont die evangelische Vorstandsvor-
sitzende des WGT, Brunhilde Raiser. „Der Terror der Hamas vom 7. Oktober jedoch 
und der Krieg in Gaza haben die Bereitschaft vieler Menschen in Deutschland weiter 
verringert, palästinensische Erfahrungen wahrzunehmen und gelten zu lassen. Die 
neuen Erläuterungen sollen dazu beitragen, die Worte der palästinensischen Christin-
nen trotz aller Spannungen hörbar zu machen.“ 
Auch das Plakat und die Postkarten wurden geändert, ein Zweig eines Olivenbaums 
ist jetzt dargestellt. 
Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph 4,1–7 
können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden 
und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. Die Geschichten 
der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden 
und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich 
machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu 
engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch 
nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken.
Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind aktuell Themen der Nachrichten. Wie die Situa-
tion zum 1. März sein wird, ist nicht absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es 
zumindest eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg gefunden für eine sichere und 
gerechte Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel und Palästina? 
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung 
eines gerechten Friedens getan wird. 
Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg zusammen, 
um auf die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der 
Region zu hören und sie zu teilen.
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass 
- gehalten durch das Band des Friedens - Verständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in 
Deutschland.
(2865 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und 
Hass
„… durch das Band des Friedens“
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina
1. März 18:00 Uhr Gemeindesaal
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Erlebnisse
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Erlebnisse

Jugendkreuzweg
Ein Mensch leidet und viele schauen zu. Warum passiert das? Warum greift niemand 
ein? Und wozu dieser brutale Tod? Finde Antworten auf diese und andere, sehr 
persönliche Fragen mit Jugendlichen aus der ganzen Stadt. Finde deinen eigenen 
Blickwinkel auf Karfreitag, deinen POV!
Im Anschluss an die Veranstaltung hast du die Möglichkeit, bei einem Abendessen 
und in Geselligkeit Kontakte zu knüpfen und dich auszutauschen.
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Erlebnisse

Osternacht
Herzliche Einladung zum Osterfest der etwas anderen Art. Wie die Frauen zum Grab, 
machen wir uns in aller Frühe zur Feier der Auferstehung des Herrn auf.  
Das Osterfeuer leuchtet uns den Weg zur Kirche, wo wir um 6:00 Uhr den Sieg 
unseres HERRN Jesus Christus über den Tod feiern wollen.  
Danach sind alle eingeladen, beim Osterfrühstück die Freude über diesen 
endgültigen Sieg und ihre Erlösung zu teilen.
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Singen

Die ThoMoraner - eine kleiner Chor in Thomas-Morus, der sich in Projekte 
einbringen will. 
Wir gestalten mit unseren Liedern den Gottesdienst, aber auch Krippenfeiern und mehr. 
Durch das Taizé-Treffen wurde unser Repertoire noch kräftig erweitert. Die Taizé-
Andachten werden ebenfalls von Zeit zu Zeit durch unseren Chor begleitet.
Wir freuen uns über Sängerinnen und Sänger, die gerne singen und in geselliger Runde 
beisammen sind. 
Wenn es die Teilnehmerzahl erlaubt, wagen wir uns auch an anspruchsvollere Werke. 
Die Proben finden immer mittwochs um 19 Uhr im Gemeindesaal der St. Thomas Morus 
Kirche, Rostock-Evershagen statt. 
Kontaktpersonen sind:
Claudia Westendorf     01522 / 231 78 28 
    claudi.westendorf@vodafone.de
 
Peter Schädel (Chorleitung).     01522 / 737 81 35 
    peter.vi.schaedel@gmail.com

SINGEN AM
VORMITTAG
I M M E R  M O N T A G S
U M  1 0 : 0 0  U H R
I M  G E M E I N D E S A A L  D E R
S T .  T H O M A S  M O R U S  K I R C H E

EVANGELISCHE-LUTHERISCHE
KIRCHENGEMEINDE
ROSTOCK EVERSHAGEN

Lieder zu Gerne-Singen ohne Druck
mit Julia Fritzler
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Erlebnisse

                                            

      29. Musikreise

             in schöne Kirchen Norddeutschlands

                  Tagesfahrt Sonnabend, 22.Juni 2024 

            Preis: 62.00 € (zzgl. 2.00 € Verkaufsgebühr) 

             Karten bei Rostock Touristik, Neuer Markt 

                           (neben der Apotheke) 

            Konzerte:  Mestlin - Zurow - Güstrow Dom

                              (Mahlzeiten inkl.)

Filmabend mit einem Film aus Israel.  
 
Eine Zitronenplantage im palästinensischen Westjord-
anland soll weichen, weil sie die Sicherheit des israeli-
schen Verteidigungsministers bedroht. Die Besitzerin 
der Plantage geht juristisch dagegen vor. 
Herzliche Einladung!

2. Mai 19.00 Uhr

Farbenrausch in der St.-Thomas 
Morus Kirche Evershagen 
Thomas-Morus-Straße 4 
Tel. 0160 8579621, karin@krentz.net 
Die Malerinnen Karin Krentz, Sigrun 
Laue und Martina Weise sind mit ihren 
Bildern in Acryl, Aquarell und Pastell 
bei den Kirchgemeinden in der 
St.-Thomas Morus Kirche zu Gast
www.karin.krentz.net 
Sonntag 10 Uhr Kunstgottesdienst 
mit Bildern der Ausstellung 
Sa-Mo 11-17 Uhr Austellung

Kunst Offen 2024  - 18. bis 20. Mai

Kultur erleben Schloss Wiligrad © VMO, paperheroes
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Erlebnisse & Erlebtes

Patronatsfest 

HerzlicheEinladung 
zum Patronatsfest am 
Sonnabend, den 22.06. 2024. 
Um 18.00 Uhr findet der 

Festgottesdienst statt, Anschließend 
sind alle zum Grillen  und gemütlichen 
Beisammensein eingeladen.

Claudia Westendorf

Hochzeitsmesse, 26. -.28. Januar 

Du warst auf der Hochzeitsmesse?
Erstauntes Fragen und ungläubiges Staunen, wenn ich 
sagte:“ Am Sonntag war ich auf der Hochzeitsmesse.“
Noch größer war das Staunen, wenn ich sagte:“ Wir haben 
als Kirche dort auch einen Stand.“ Und dann kam sofort die 
Frage:“Wie war es so?“
Eine schöne und mutmachende Erfahrung - auf der Messe 
herrscht eine gute Stimmung. Wir waren anfangs zu Dritt 
Pastorin Karin Ott, Pastorin Elina Bernitt und ich, Christian 
Meyer (Pressesprecher Kirchenkreis MV) kam noch dazu.

Oft hörten wir von den jungen Paaren, dass diese schon einen Termin zur Trauung in 
ihrer Gemeinde hätten, viele Fragen kamen zum Segen zur Hochzeit, manche Frage 
konnte geklärt oder die Paare an ihre Ortsgemeinde verwiesen werden. Von den 
anderen Ausstellern hörte ich oft: „Schön, dass die Kirche hier auch ist.“ Unser Stand 
war mit den neuen Aufstellern nicht zu übersehen und die neue Infobroschüre “Eure 
Liebe sei gesegnet“ ein guter Aufhänger um die Leute anzusprechen.
Bei der nächsten Messe bin ich gerne wieder dabei, es ist eine schöne Werbung für 
unsere Kirchen. 
 
Antje Flechtenmacher
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Erlebtes

„Gestärkt und Gelassen durch den Advent“ 
Unter diesem Motto luden am Montag, 4. Dezember,  LeGeR – Lebensqualität und 
Gesundheit in Rostock und die ev.-luth. Kirchengemeinde Rostock-Evershagen zu 
einer Veranstaltung für jedermann in den Gemeindesaal der Thomas -Morus-Kirche 
ein. Insbesondere bei unseren Mitgliedern des Sportvereins „BLIEV DRAN!“ aus 
Evershagen hatte sich dieser Termin herumgesprochen und so waren wir zahlreich 
vertreten. Als Erstes stand ein sehr hörenswerter Vortrag über gesundheitliche 
Auswirkungen von Industriezucker und anderer industriell bearbeiteter 
Kohlenhydrate auf dem Programm. Unter Anleitung der Gesundheitsberaterin Antje 
Schönemann wurden diese neuen Erkenntnisse dann beim gemeinsamen Kochen 
in einem leckeren Menü umgesetzt. Unter tatkräftiger Mithilfe der Pastorin , Fr. Ott, 
entstanden ein Salat mit Roter Beete, eine Gemüsesuppe, frisch gebackene Brötchen 
und als Nachtisch ein Gewürzlebkuchen - alles ohne Industriezucker! 
Nach dem gemeinsamen Essen konnten wir noch ausprobieren, wie man mit Hilfe 
von Klangschalen dem hektischen Alltag entfliehen und Ruhe und Entspannung 
finden kann. Dabei wurden wir von der “Klangsonne“, Katharina Mandry, angeleitet 
und begleitet. Zusätzlich zu den genannten Aktivitäten hatten sich auch noch 
interessante Gespräche mit allen Teilnehmern ergeben und so  konnten neue soziale 
Kontakte geknüpft werden. 
Ich möchte mich, auch im Namen der Mitglieder unseres Sportvereins „BLIEV DRAN!“, 
für die gelungene Auszeit bei allen Mitwirkenden des Projektes LeGeR, Fr. Ott, Fr. 
Schönemann und Fr. Mandry herzlich bedanken. 

Carola Nantke 
Übungsleiter „BLIEV DRAN!“ 

Das nächste Stadtteilessen beginnt am 4. März um 10:00 Uhr im Gemeindesaal 
der St. Thomas Morus Kirche.
Herzliche Einladung an alle die Freude am gemeinsamen Kochen und Essen 
haben.

Freud und Leid

Aus unserer Gemeinde sind verstorben und wurden kirchlich bestattet:
Karin Handik, geb. Sadler, 87 Jahre
Hildegard Strohkirch geb. Bielke, 79 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn, 
darum wir leben oder sterben so sind wir des Herrn (Röm.14,8)
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Kirche soll ein Ort des Vertrauens 
sein. Wir sind diesem Anspruch 
nicht immer gerecht geworden. So 
wie in unserer Gesellschaft insge-
samt, haben Menschen auch in un-
serer Kirche unfassbares Leid durch 
sexualisierte Gewalt – sexuellen 
und geistlichen Missbrauch, sexuel-
le Belästigung und Grenzüber-
schreitungen – erfahren.  
 
Mit dem christlichen Glauben ist 
das unvereinbar. Es widerspricht all 
dem, wofür wir als Kirche stehen. 
Als Kirche verurteilen wir sexuali-
sierte Gewalt aufs schärfste und 
sehen uns in der Verantwortung, 
Unrecht sorgfältig aufzuarbeiten, 
Betroffene zu unterstützen und un-
sere Kirche zu sicheren Orten zu 
machen. 
 
Es beschämt uns, dass Menschen, 
die Gemeinschaft, Trost oder Orien-

tierung bei uns gesucht haben, 
stattdessen ausgenutzt und ernied-
rigt wurden und sexualisierte Ge-
walt erfahren haben.  
 
Wir können Vergangenes nicht un-
geschehen oder einfach wiedergut-
machen. Aber wir können und wol-
len aktiv Vergangenes aufarbeiten, 
Betroffene unterstützen und mit 
ihnen nach neuen gemeinsamen 
Wegen suchen. Deshalb möchten 
wir allen Mut machen, sich mitzu-
teilen. 

 
Beratung und Klärung  

für Betroffene 
 

Wenn Sie von einer Grenzverlet-
zung oder sexualisierter Gewalt im 
kirchlichen Raum betroffen sind, 
können Sie hier Hilfe finden. Das-
selbe gilt, wenn Sie als Angehörige, 
Nahestehende oder als Zeuge von 

Hinschauen, helfen, handeln 
Sexualisierte Gewalt und christlicher Glaube sind unvereinbar 
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einem Übergriff in unserer Kirche 
erfahren haben und Rat suchen.  
 
Sie haben auch immer die Möglich-
keit eine anonyme Beratung in An-
spruch zu nehmen. Sollten Sie sich 
unsicher sein, ob eine Situation 
grenzverletzend ist oder war, kann 
ein sortierendes Beratungsgespräch 
hilfreich sein. 

 
UNA — Unabhängige  

Ansprechstelle 
 

Die UNA ist eine unabhängige, 
fachlich auf sexualisierte Gewalt 
spezialisierte Beratungsstelle.  
 
Sie ist von der Nordkirche beauf-
tragt, damit Menschen unabhängig 
von der Institution Kirche so schnell 
wie möglich Klärung und weiterfüh-
rende Hilfe bekommen, auch ano-
nym. 
 
Sie erreichen die Mitarbeiter*innen 
unter 
Tel. 0800-0220099 (kostenfrei) 
Montags von 9-11 Uhr und 
Mittwochs von 15-17 Uhr 

 
Meldung und Klärung im  

Kirchenkreis Mecklenburg 
 
In unserem Kirchenkreise werden 
Sie beraten und unterstützt, wenn 
Sie...  
 
 von sexualisierter Gewalt, 

Übergriffen und/oder Grenzver-
letzungen im kirchlichen Kon-
text betroffen sind und/oder 
waren. 

 
 

 Zeug*innen von sexualisierter 
Gewalt, Übergriffen und/oder 
Grenzverletzungen im kirchli-
chen Kontext wurden und/oder 
durch andere Personen davon 
erfahren haben. 

 
 
Bitte wenden Sie sich dafür an  
unseren Beauftragten für Meldung 
und Prävention  
 

Martin Fritz aus der Fachstelle 
Prävention in Wismar,  
Mobil: 0174-3267628,  
martin.fritz@elkm.de,  
 

www.kirche-mv.de/praevention 
 
Ebenfalls unterstützt Sie gern  
Anais Abraham in einem  
Erstgespräch 
Mobil: 0176-21385316,  
ichtrauemich@abraham-
coaching.de 
 

www.abraham-coaching.de 
 
 
Quelle:  
Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis Mecklenburg 
Fachstelle Prävention | Presse– und Öffentlichkeitsarbeit 
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Kontakte

So können Sie uns erreichen:
Pastorin: Karin Ott  
 E-mail: karin.ott@elkm.de 
 Tel.: 7696485 

Vorsitzende  Antje Flechtenmacher    
des Kirchengemeinderates E-mail: antje.flechtenmacher@elkm.de 
 Tel.: 0173-9966884

Kirchenmusik: Julia Fritzler 
 E-Mail: julia.fritzler@elkm.de  
 Tel.: 0176 85957728

Kindergottesdienst:  Lieselotte  Bubber  Tel.: 717361

Senioren / Posaunen:  Lieselotte  Bubber  Tel.: 717361

Gemeindepädagoge:  Benjamin Aster  
 E-Mail: benjamin.aster@elkm.de 
 Tel.: 0174 3353280 
 Sprechzeit: Montags 15.00 Uhr - 16.00 Uhr

Gemeindebüro im Kathol. Pfarrhaus, Th.-Morus-Str.04, 18106 Rostock,  
E-mail: rostock-evershagen@elkm.de, Tel. 7696485

Die Pastorin ist im Gemeindebüro am besten anzutreffen: 
 Dienstag  17.00 - 18.00 Uhr  und 
 Freitag        9.00 - 10.30 Uhr 

 
Bankkonto: Mecklenburger Volksbank eG
IBAN: DE32 1406 1308 0003 6526 10 BIC: GENODEF1GUE

   Jeder, der Hilfe auf dem Weg zur Kirche braucht, ist herzlich ermuntert, FAHRDIENST diesen Dienst in Anspruch zu nehmen.  Sie brauchen sich nur (bitte  
   möglichst 2 Tage vorher) telefonisch bei Frau Bubber melden, die das für  

   uns organisiert. Telefon: 717361

IMPRESSUM:
Druck: DRK-Werkstätten Schutow, Auflage: 950 Verantwortlich: Pastorin Ott, Antje Flechtenmacher 
Fotos: Benjamin Aster,  Antje Flechtenmacher Der nächste Gemeindebrief erscheint im Juni 2024. 
Beiträge, Ideen zur Gestaltung, Anfragen, Hinweise und Kritik bitte bis 13.05.2024 an Pastorin  Ott 
oder Frau Flechtenmache


